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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

VfL Hameln II : TuS Bad Pyrmont II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Köller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Hameln II in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03
gegen den TuS Bad Pyrmont II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In
ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Silajdzic / Köller waren in der Partie gegen Brackhahn / Freter nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des
zweiten Satzes, als Silajdzic / Köller mit einem 11:0 über Brackhahn / Freter hinwegfegten. Den Sieg
von Strusch / Röwer konnten Retkowski / Wiesner im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eher wenig Gegenwehr bekamen Karathanassis /
Nitsche danach beim 11:1, 11:3, 11:5 von Schrell / Frohmann. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Muedin
Silajdzic gegen Ralf Röwer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Milian-Erik
Retkowski konnte im Spiel gegen Christian Strusch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Frank Köller danach gegen Maximilian Freter.
Da gab es nichts zu rütteln. Der Start in die Partie hätte für Athanasios Karathanassis besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dieter Brackhahn noch in
vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Rainer Wiesner hatte anschließend
gegen Fabian Frohmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Stephan Nitsche machte mit Marko Schrell beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL Hameln II und des TuS Bad Pyrmont II. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Muedin Silajdzic beim 2:3 gegen Christian Strusch leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer
im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Ralf Röwer war danach Milian-Erik Retkowski, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang
es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Köller seinem Gegner Dieter Brackhahn beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der VfL Hameln II am 07.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSC Fischbeck, während der TuS Bad Pyrmont II am 03.11.2023 gegen den TTC BW Hessisch
Oldendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Hameln II

Doppel: Silajdzic / Köller 1:0, Retkowski / Wiesner 0:1, Karathanassis / Nitsche 1:0 
Einzel: M. Silajdzic 1:1, M. Retkowski 1:1, F. Köller 2:0, A. Karathanassis 1:0, R. Wiesner 1:0, S.
Nitsche 1:0 

 TuS Bad Pyrmont II
Doppel: Strusch / Röwer 1:0, Brackhahn / Freter 0:1, Schrell / Frohmann 0:1 
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Einzel: C. Strusch 1:1, R. Röwer 1:1, D. Brackhahn 0:2, M. Freter 0:1, M. Schrell 0:1, F. Frohmann 0:
1


